
Stadt Neumünster Neumünster, 24. Oktober 2012 
Der Oberbürgermeister 
Haushalt und Finanzen 
- Abt. Steuern und Abgaben - 
 
 

 
 
  AZ: -20.3-sch-te  Herr Schmidt 

 
 
 

Drucksache Nr.:  1067/2008/DS 
=========================== 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 27.11.2012 Ö Kenntnisnahme 
Finanz- und Wirtschaftsförde-
rungsausschuss 

05.12.2012 Ö Vorberatung 

Ratsversammlung 11.12.2012 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Dr. Tauras / Stadtrat 
Dörflinger 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Erlass der Neufassung der Satzung der 
Stadt Neumünster über die Erhebung 
einer Hundesteuer 
 

 
A n t r a g : 

 
Die anliegende Satzung der Stadt Neu-
münster über die Erhebung einer Hun-
desteuer wird beschlossen. 
 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: Die Mehreinnahmen von ca. 40 Tsd. Euro/ 

Jahr für 2013/ 2014 werden bei der Haus-
haltsplanung 2013/ 2014 berücksichtigt. 
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B e g r ü n d u n g : 
 
 
 
Mit der aktuellen Anhebung der Steuersätze werden die mit Erlass des Innenministeriums 
des Landes Schleswig-Holstein vom 11.08.2011 zur Haushaltskonsolidierung und Gewäh-
rung von Fehlbetragszuweisungen veröffentlichten Hinweise zur Ausschöpfung der Ein-
nahmequellen und Beschränkung der Ausgaben beachtet. Hiernach soll die Hundesteuer 
für den ersten Hund mindestens 110,00 € betragen; der aktuelle Steuersatz von 100,00 
€ soll demnach um 10,00 €/ Jahr (10 v.H.) erhöht werden. 
In diesem Zusammenhang ist vorgesehen, die Steuersätze für den zweiten und jeden 
weiteren Hund ebenfalls entsprechend zu erhöhen (um 10 %), und zwar 
zweiter Hund von bisher: 125,00 € auf: 138,00 €/ Jahr 
jeder weitere Hund von bisher: 150,00 € auf: 165,00 €/ Jahr. 
 
Die neuen Steuersätze sollen ab dem 01.01.2013 erhoben werden. Die bisherige Satzung 
wurde unter Berücksichtigung dessen im § 4 Abs. 1 (Steuersatz) aktualisiert.  
 
Die nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick mit den neuen Steuersätzen in Neumünster 
im Vergleich zu den aktuellen Steuersätzen der kreisfreien Städte in Schleswig-Holstein: 
 

 1. Hund / 
€ 

2. Hund / 
€ 

weitere Hunde 
/ € 

Neumünster 110 138 165 
Flensburg 102 168 186 
Kiel 120 171 207 

Lübeck 126 150 186 

 
Finanzielle Auswirkung  
Für den Zeitraum ab dem 01.01.2013 werden die Einnahmen aus der Hundesteuer vor-
aussichtlich ca. 440 Tsd. € (Jahr 2013), bzw. 430 Tsd. € (Jahr 2014) betragen; hierin 
enthalten sind Einnahmen in Höhe von ca. 40 Tsd. €/ Jahr auf Grund der Anhebung der 
Steuersätze. 
 
 
 
 
 
 
Dr. Tauras 

Im Auftrage 
 
 
 
Dörflinger 

Oberbürgermeister Stadtrat 
 
Anlagen:  
Satzung 
 
 
 


